
Seite 1 

Niederschrift Nr. 24  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Gemeinde Lehe 
am Montag, 8. Oktober 2012, im Sitzungssaal Amtsgebäude in  Lunden 

 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:00 Uhr 
 

Anwesend sind: 
Herr Dr. Johannes Geiger als Vorsitzender  
und die Mitglieder 
Herr Kurt Kring 
Herr Joachim Löbkens 
Herr Arno Gaeversen 
Herr Wolfgang Großmann 
Herr Peter Johannssen 
Herr Jörg Postel 
Herr Rolf Thiede 
Herr Ulf Umlandt 
 

Nicht anwesend sind entschuldigt: 
Herr Karl Heinz Claußen 
Herr Jörg Ahrens 
 
 

Als Gäste sind anwesend: 
Frau Claudia Steinseifer von der Dithmarscher Landeszeitung 
Herr Simon Weigelt von der Verwaltung als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende den Antrag diese zu erweitern 
um die Tagesordnungspunkte 
8. Umschuldung Kredit 
(Eingaben und Anfragen wird dann Top 9) 
und 
10. Personalangelegenheiten 
Die  Erweiterung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Ferner stellt er den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 
10. Personalangelegenheiten 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum 
Antrag wird nicht gewünscht. 
Beschluss: 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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Tagesordnung öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschriften  Nr. 22 vom 05.06.2012 und Nr. 23 vom 

16.08.2012 
3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
4. Informationen zur geplanten 380-kV-Leitung 
5. Straßen- und Wegeangelegenheiten 

a) Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes 
b) Maßnahmen an Spielplätzen 

6. Bahnangelegenheiten 
7. Beschlussfassung über die Teilnahme an der Aktion "Unser sauberes 

Schleswig-Holstein" 
8. Umschuldung Kredit 
9. Eingaben und Anfragen 
10. Personalangelegenheiten nicht öffentlich 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
- Ein Einwohner erkundigt sich, inwiefern er für die Rabattenpflege vor seinem Haus 

selbst tätig werden darf. Bürgermeister Dr. Geiger erklärt, dass gerne jeder 
Einwohner nach kurzer Rücksprache mit ihm, um Maßnahmen der Gemeinde nicht 
zuvor zu kommen, die Rabatten vor seinem Haus pflegen darf. 
 

- Außerdem beklagt er die Erhöhung des Wassergeldes, um mehr als den von 
Bürgermeister Dr. Geiger in der Zeitung angekündigten Euro.  
Bürgermeister Dr. Geiger erklärt, dass dies keine Erhöhung von der Gemeinde ist, 
sondern andere Kosten z. B. des Wasserverbandes sind. 
 

- Des Weiteren wird nachgefragt, weshalb die Straßenbeleuchtung in der Gemeinde 
gelegentlich schon um 21:00 Uhr runtergefahren wird, allerdings morgens bis um 
09:00 Uhr leuchtet.  
Bürgermeister Dr. Geiger erklärt, dass dies keinesfalls von der Gemeinde so gewollt 
ist und an einer fehlerhaften Programmierung liegen muss. Er bittet die 
anwesenden Bürger, ihm sofort Bescheid zu geben, wenn ihnen weitere solcher 
Fehler auffallen, da dann die Elektronik überprüft werden müsse. 
Herr Ties Rolfs berichtet dazu, dass in der Gemeinde Koldenbüttel diverse 
Lampenköpfe derselben Art, nur rumliegen würden. Seitens der Verwaltung soll 
nachgefragt werden, ob und für wie viel diese zu erwerben wären, falls in der 
Gemeinde Lehe Straßenlampen auszutauschen sind. 
  

- Eine Einwohnerin erkundigt sich nach den Ergebnissen des Energieberaters, der in 
einer vergangenen Sitzung angekündigt wurde und gemeindeeigene Gebäude auf 
ihre Energiesparmöglichkeiten überprüfen sollte.  
Bürgermeister Dr. Geiger erklärt, dass an den gemeindeeigenen Gebäuden zurzeit 
keine Maßnahmen zur Energieeinsparung nötig sind. 
 

- Herr Jörg Nagel, Wehrführer Lehe, beklagt die Situation in der Schulstraße, da dort 
trotz absolutem Halteverbot die Autos so dicht auf der Straße stehen, dass die 
Feuerwehr mit den Fahrzeugen teilweise nicht durch die Straße kommt.  
Außerdem stehen Zulieferfahrzeuge des Altenheimes teilweise komplett auf dem 
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Gehweg, sodass die Schulkinder auf die Straße ausweichen müssen.  
Bürgermeister Dr. Geiger erzählt von einem Gespräch mit der Lundener Polizei in 
dem er die Problematik schon mitgeteilt hat. Zu Zwangsmaßnahmen durch die 
Polizei und damit einer Verbesserung der Situation ist es daraufhin allerdings nicht 
gekommen, obwohl mindestens einmal eine Begutachtung durch die Polizei 
stattgefunden hat.  
Bürgermeister Dr. Geiger bittet die Feuerwehr und Bürger sich bei weiteren 
Vergehen gegen das Halteverbot sofort und direkt an die Polizei zu wenden. 

 

 

TOP 2. Genehmigung der Niederschriften  Nr. 22 vom 05.06.2012 und Nr. 23 vom 

16.08.2012   

 
Es werden folgende Niederschriften genehmigt: 
 
a) Niederschrift Nr. 22 vom 05.06.2012 

Stimmenverhältnis: 8 Ja-Stimmen 
    1 Enthaltung 
 

b) Niederschrift Nr. 23 vom 16.08.2012 
Stimmenverhältnis:  8 Ja-Stimmen 
    1 Enthaltung 

 
 
 
TOP 3. Mitteilungen des Bürgermeisters   
 
Bürgermeister Dr. Geiger teilt mit, dass 
 
- der Volkstrauertag dieses Jahr am 18. November stattfindet. 

 
- er am 26. August an der Einführung der neuen Pastorin Frau Sandra Ruge-

Tolksdorf in der St. Laurentiuskirche in Lunden teilgenommen hat. 
 

- am 10.09.12 eine große amtsübergreifende Amtswehrübung im Lundener NaTour 
Centrum stattgefunden hat. 
 

- alle Gemeindevertreter recht herzlich eingeladen sind, am 13. Oktober 2013 am 
Schießen des Verbandes der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. 
RK/RAG Lunden teilzunehmen. 
 

- eine Gaspreiserhöhung zum 01.09.12 stattgefunden hat und deshalb alle 
Zählerstände der gemeindeeigenen Gebäude abgelesen wurden, um den 
Verbrauch noch mit dem alten Preis abrechnen zu können. 
 

- die Gemeinde Lehe einen Kostenausgleich für Kindergartenkinder zahlen musste, 
die nicht im Lundener Kindergarten betreut werden. Die Gemeinde ist gem. § 25 a 
des Kindertagesstättengesetzes dazu verpflichtet. 
 

- in den Stichwegen der Bergstraße und Mühlenstraße eine Asphaltdeckschicht 
aufgebracht wurde. 
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- diverse Unfallschäden in der Gemeinde zurzeit mit der Versicherung abgerechnet 
werden. 
 

- der Wegeunterhaltungsverband zurzeit eine Ausschreibung für eine gemeinsame 
Risssanierung in den Wegen und Straßen für sämtliche interessierten Gemeinden 
durchführt. Die Gemeinde Lehe sieht im Moment keinen Bedarf für eine solche 
Maßnahme. 
 

- die Gemeinde Lehe am 31.12.2011 genau 1.066 Einwohner hatte. 
 

- die in der Gemeinde tätigen 1€-Jobber zukünftig zuerst von der Gemeinde zu 
bezahlen sind und die Gemeinde anschließend mit dem Jobcenter abrechnen 
muss, um das Geld wieder zu bekommen.  
 

- auf dem Bauhof eine Überprüfung an den Elektro-Anlagen stattgefunden hat und es 
keine größeren Beanstandungen gab. 
 

- die Anzahl der zu wählenden Gemeindevertreter bei der Kommunalwahl am 26. Mai 
2013 weiterhin 11 Gemeindevertreter beträgt. 
 

- er am 01. Oktober in Hennstedt an einer Veranstaltung für das Schulkonzept für 
das Amt Eider teilgenommen hat. Erwähnenswert nennt er, dass der Leher 
Schulstandort bei jetziger Belegungszahl wohl nicht zur Debatte steht. 
 

- der Gemeindearbeiter, Herr Thorsten Bruhn, am 12.08.12 sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum gefeiert hat. 
 

- durch die Verwaltung im Zuge der Finanzsoftwareumstellung auf Doppik, alle 
Hundesteuerveranlagungen überprüft werden. Hier kann es vorkommen, dass 
vereinzelte Bürger nun mehr Hundesteuer als zuvor zahlen müssten. Fragen hierzu 
sind an die zuständigen Sachbearbeiterinnen in der Amtsverwaltung, Frau Herzberg 
und Frau Hansen, zu stellen. 
 

 
Außerdem berichtet der Ausschussvorsitzende des Sozialausschusses, Herr Rolf 
Thiede, von den durchgeführten Veranstaltungen.  
Am 27.07.12 ging es mit dem Sozialausschuss und 14 begeisterten Kindern in den 
Kletterpark nach Hanerau-Hademarschen. 
Am 02.09.12 fand eine interessante Fahrradtour statt. Rolf Thiede bedankt sich recht 
herzlich für die gut ausgearbeitete Tour durch Herr Kurt Kring, sowie bei Herr Wolfgang 
Großmann, der die Verpflegung für alle 22 Teilnehmer ausgegeben hat.  
Da beide Veranstaltungen ein großer Erfolg waren, wird sich der Sozialausschuss auch 
im kommenden Jahr bemühen, einige Veranstaltungen auf die Beine zu stellen. 
 
 
Desweiteren berichtet der Wehrführer der Gemeinde Lehe, Herr Jörg Nagel, dass am 
20. Oktober 2012 ein Feuerwehrball und am 31. Oktober 2012 das Laternelaufen 
stattfinden wird. Er lädt alle anwesenden recht herzlich zu beiden Veranstaltungen ein. 
Außerdem erzählt er, dass im Jahr 2013 wieder ein großes Zeltfest auf dem Leher 
„Bolzplatz“ stattfinden wird.  
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TOP 4. Informationen zur geplanten 380-kV-Leitung   
 
Bürgermeister Dr. Geiger berichtet vom aktuellen Stand zur geplanten 380-kV-Leitung. 
Derzeit werden von allen Beteiligten einige Möglichkeiten durchgespielt, wie man die 
Akzeptanz der ohne Frage benötigten Leitungen steigern könne und keiner am Ende 
als „Verlierer“ da steht. Weiterhin sieht es so aus, als wenn die mögliche Trasse 
entlang der Gemeinde Lehe, als unwahrscheinlichste Variante gesehen wird, aber 
weiterhin eine der möglichen bleibt. In mehreren Gesprächen wurde allerdings 
versichert, dass eine Trassenführung entlang bzw. gar über Wohnhäuser nicht zu 
befürchten sei. 
 
 
TOP 5. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
a) Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes 
b) Maßnahmen an Spielplätzen   
 
a) Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes 

Die Gemeinde Lunden beabsichtigt die Anschaffung eines 
Geschwindigkeitsmessgerätes. Die Bürgermeisterin der Gemeinde Lunden, Frau 
Walter, hat sich bei Bürgermeister Dr. Geiger nach einer gemeinsamen 
Anschaffung, noch zusätzlich mit der Gemeinde Krempel, erkundigt. Ein Angebot 
liegt bereits vor. Insgesamt würde ein komplettes Gerät ca. 2.700 € kosten. Ein 
endgültiger Beschluss der anderen Gemeinden ist noch nicht erfolgt. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lehe beschließt die gemeinsame 
Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes mit den Gemeinden Lunden und 
Krempel im Rahmen von 900 € für die Gemeinde Lehe, wenn dieser Anschaffung 
auch die anderen beiden Gemeinden zustimmen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

b) Maßnahmen an Spielplätzen 
Bürgermeister Dr. Geiger berichtet von einer Überprüfung aller Spielplätze in der 
Gemeinde durch einen Sachverständigten. Dabei wurden einige Mängel 
festgestellt, die durch den Gemeindearbeiter Thorsten Bruhn behoben werden 
können oder schon behoben wurden. Einige Geräte mussten entfernt werden. Der 
Bauausschuss wird damit beauftragt, die Spielplätze nach Beseitigung aller Mängel 
zu begutachten, ob neue, für die entfernten Spielgeräte angeschafft werden sollen. 

 
 
 
TOP 6. Bahnangelegenheiten   
 
Bürgermeister Dr. Geiger berichtet von den anstehenden Sperrungen von 
Bahnübergängen wegen Gleisstopfarbeiten an der Bahnlinie Heide-Husum. Folgende 
Bahnübergänge sind zu angegebener Zeit gesperrt: 
 
Aaskuhlenweg BÜ 95 
Vom 13.10.12 ab 07:00 Uhr bis zum 14.10.12 um 20:00 Uhr. 
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St. Annen BÜ 94 
Vom 14.10.12 ab 20:00 Uhr bis zum 15.10.12 um 22:00 Uhr. 
 
Lehe BÜ 92 
Vom 14.10.12 ab 20:00 Uhr bis zum 15.10.12 um 22:00 Uhr. 
 
Lunden BÜ 90 
Vom 13.10.12 ab 07:00 Uhr bis zum 14.10.12 um 20:00 Uhr. 
 
Desweiteren berichtet Bürgermeister Dr. Geiger von den weiterhin andauernden 
Verhandlungen mit der DB-Netz AG über die endgültige Abnahme der von der DB-Netz 
AG nicht ausreichend hergerichteten Straßen und Wege im Zuge der Sanierung der 
Eisenbahnstrecke Heide-Husum. 
 
 
TOP 7. Beschlussfassung über die Teilnahme an der Aktion "Unser sauberes 
Schleswig-Holstein"   
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, nicht an der Aktion ,,Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ teilzunehmen.  
 
 
TOP 8. Umschuldung Kredit   
 
Es handelt sich um ein Restdarlehen bei der HSH Nordbank in Höhe von 39.254,51 € 
(Stand am 31.10.2012) 
Die Zinsbindung (Zinssatz = 5,94 %) läuft zum 30.10.2012 aus.  
Eine Kündigung zum 30.10.2012 ist erfolgt. Die HSH Nordbank finanziert keine 
Kommunaldarlehen mehr. 
Im Haushaltsplan für 2012 ist eine Kreditneuaufnahme in Höhe von 37.400,00 € 
(Hauptanteil ist für die Bahnübergänge) veranschlagt. 
Rücklagenbestand am 31.12.2011  =  48.452,16 € 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Kreditaufnahme in Höhe des Restdarlehens 
von 39.254,51 € mit einer Laufzeit von 5 Jahren.  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Es werden keine Eingaben und Anfragen vorgebracht. 
 
 
 
 
 
____________________     _______________________ 
Vorsitzender       Protokollführer 


